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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 121.
Mittwoch den 28. Mai 1879.

Erkenntnisse.
aus ys„?"ö k. l. Landrsqrricht in Strafsachen in Lembcrss hat
vow i ^ ^ " t- l, ElaalsanluaKschnft mit drm Erlcnntnissc
schM ^ - ' ̂ ^ > . Z, 577<i, die Ucuerucrbreitnna. der Zeit-
^ , ' ' ^ " U ! u n ^ i,oi8ili« Nr. 97 vom 27, April 1«7U wegen des

'us» «i-onikll 1>vow«!<̂ " nach tz tü-j Sl , G. verboten.
Antrnn ^ ^ ̂  ̂ andrs^ericht als Strafaen'cht in Prass hat ans
3 W^ , " ' t, t. Slaalsanwallschaft mit dem Erlenntnisse vom
"Kiwi, ^ ' 6^ U).<>7(>, die Weiterverbreitlina, der in Äiewyort
^mciidcn Zcitschvist /̂ ><I<)in>! äl'-Ini«!«^ l i«l)" Nr, A!1 vom
l>cn «<!!^ ̂ ^ we^en des ArlitclS „Äuvök a iuludok" nach
ülcl? '/ " " " ^ ^22 -».und 1» St. («,, dann wecken des Ar>
"Nur ,"^'""N,vlun «<»<;i!!ii«tn v <"!ul^d,". nach l;'l'5 ll St. (h,,
V n'., ^ u des ^orrespundenzartitcls „I'ilvodni llo^i« /, (!«dl,

dcrbo?' " ° ̂ ' ^ " " ^ ^ " ' ' " ^ ^"' ̂  ^ " ""^ ̂ ^ ^^' ^ '
?l„^ ^ " s l . f. , ^ i ^ ^ ^ i c h t als Prcßs,rricht in ftiürz l,at auf
L «,.'" " ^ l. t. Staatsanwaltschaft mil dem Erlennlnisse vom
bcr 3' . ^ ' ^ ^- 217"I'/17<>!>, die Wcitcrverbrrltnnss einer in
^.^"")dnickcrei "on Jacob ck Colme.qna in Udinc' ssedrncllrn
(!ol » ^ ' " ^ c n dcs mit „V." unterzeichnete» Arlitels ,,^o«tl«
^^ Î»«n<1«!l-;o. ttoriüill, 28. !ii>lN«" nach 8 58 « St. G. vcr^

W n, ^ns t. k. Landesssrricht als Plrßsserich! in Tricsi hat
dl'ü, i 1"^ ̂ ^ l. l. Staatsanwaltschaft mit dem Erkenntnisse
IchM 7 ^7U' Z4l)tt/:i13^ die Wcitcrverbrcilnng der Zeit-
'>lcl̂  " ^ l d u , " Nr. l« vom 2«. April 1«?!1 wessen des Ar-
^in','? " ^ l^^l)Ii<!l>/iunc!", besiinnend „I<>i>, lii-uvo «»«ii^ i»
liy^ ' uach § 5,« St. W,. ferner wea,en des Artikels ^rui-.jiii«!-
^ ^ llrru«i,li^ beginnend mit „I lni l ponMgixionu voniva

^ " . nach l; -!<>(> St, G. verboten.
l>tt!ciu ' ^^ 'N"l Sr. Äiajesiät des Kaisers! Das l. t. Landes-
tlci f ."^Strafsachen zn Wien als PreMericht hat auf Antrag
^rili ^^"^^"^'allschast erkannt, das; der Inhalt der Drncl-
^>e, i"u'' ^luieril und der Socinlisnius uo» Kymmachos —
^rl, u ^ ' ' " Selbstverläge des „Soeialisl" lIoseph Bnr°
!!N̂  ',,?rse!lschnfls Viichdriicterei" die vergehen nach dcn !?^ 3l)2
üefel! ̂  St. (h, ,,»d dir Uebeltietniis, des H N, resp, '.) Pres^
d^H?l',!piindr, nnd es n>ird nach 8 4!»Z St, P. O. das Verbot

^Urrverbreitimn, dieser Drnctschrift nnsssesprochen.
^ ^ W i e i , , am I2 ,Mai 1«?!'. W e i t t e n h i l l r r in. z,.

^14) ^ir. 3086.

Kundmachung.
.. ^s wird hiemit zur allgcuuinen Kcnntnis
/^ i ) t , daß laut Mittheilung' des k. k. General-
^"'"andos in Agram vom 20. Ma i 1879, Zahl
H ^, an der Eisenbahnbrücke bei Brod die
z "'""Merüste des Brückenfeldes im Hauptstrome
^en'< ^ ^ ^ entfernt wurden, und daß der
.. ""hung dieser Durchfahrt, statt der bisher be-

"'"ten, km Hindernis mehr im Wege steht.
Die Tag- und Nachtsignalc sind an der

^ n Durchfahrt an: 2 1 . Ma i d. I . angebracht

l̂ aibach anl 2.",. Ma i 1879.

^ ^ l ^ . äünnlle8ressierunss sür strain.
^ ^ - 1 ) Nr. 5433.

Iagdlmpachtnng.
^ . ?lm 7. J u n i l . I . , vormittags 10 Uhr,
der ^ ^^ hiesigen Amtskanzlei die Verpachtung
^ Jagdbarkeit der Gemeinde Tfchernutsch vor-
^^"""en werden, wovon Pachtlustige mit dem Bc-
bch'^ ! " Kenntnis gesetzt werden, daß die Pacht-

3̂nisse Hieramts eingesehen werden können.
30 «v ^ Bezirkshauptmannschaft Laibach am
^Hn1879 .
^ ^ ) ^ Nr. 0701.

Kundmachnng.
y., Die von den Wählern der Landeshauptstadt
^ c h fm das Jahr 187l) vollzogenen Er.
^ ^ O w a h l e n in den Gemeindcrath, wornach

Herren
Franz Ritter v. Gariboldi,
Johann Nep. Horak,
Josef Iuröiö,
Dr. Friedrich Kccsbacher,
Earl Leskovic,
Josef Luckmann,
Dr. Robert v. Schr-y,
Dr. Franz Suppantschitfch und

z>l^. Dr. Balentin Zarnik
^>d. ^ ^ n n des Gemeinderathcs gewählt wurden,
Vt^ ^ Geuuinderathe mit Befchluß vom 20sten

<^. I ' bestätigt worden,
^tcich/^ " u d hiemit zur öffentlichen Kenntnis

^ladtmagistrat Laibach am 24. Ma i 1879.
Der Bürgermeister: Laschan.

(2415—2) Nr. 6816.

Diurmstenstclle.
Bei der l . t. Finanzdirection in Laibach wird

ein routinierter Dmrnist mit fchöner Handschrift
aufgenommen. Entlohnung nach Uebereinkmr uen.

3iähercs in der Präsidialtanzlei der Finanz-
direction, an welche die Offerte zu richten sind.

Laibach am 10. M a i 1879.

(2365 — 1) " ' Nr. 4254.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling werden

zum Behufe der
'Anlegung eines neuen Grundbuckes
fur die Aataftralftemeinde Gemitsch
in Gemäßheit des H 17 des Landcsgesctzes vom
25. März 1874 die Lokalcrhebungen

a u f den 9. J u n i 1 8 7 9
und die folgenden Tage, jedesmal um 8 Uhr vor-
mittags, in der Gemeindekanzlei zu Semitsch mit
dem Beifügen angeordnet, daß bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besih-
oerhältnisse ein rechtliches Interesse haben, zu er-
scheinen haben und alles zur Aufklärung fowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. t. Bezirksgericht Mottling am 2 1 . Ma i 1879.

(2373—3) Nr. 3548.

Kundmachung
Bom k. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit

bekannt gemacht, daß die Erhebungen zur
A n l e g u n g eines ncuen Grundbuches
für die Aatastralgemeinde Domschale

am 4. Juni l. I.,
vormittags 9 Uhr, loco Domfchale beginnen werden,
wozu alle Personen, welchc an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen nnd alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K.t . Bezirksgericht Stein am 19. M a i 1879.

(2371—3) Nr. 3102.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird hie-

mit bekannt gegeben, daß die Erhebungen behufs der
A n l e g u n g des neuen G r u n d b u c h e s f ü r

d ie A a r a s t r a k g e m e i n d e I a g v r i c a
am 3. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 8 Uhr, Hieramts beginnen und die
daraus folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung der
Bcsitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er-
scheinen und altes zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 21sten
Ma i 1879.

(2407—2) Nr. 3738.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wkd

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur
Anlegung eines nenen Grundbuches
für die ztarastralgemeinde Qkroglo
verfaßten, hicramts zur Einsicht erliegenden Be-
sitzbogen x . Einwendungen erhoben werden sollten

am 10. Juni l. I .

weitere Erhebungen eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, daß die Uebertragung der nach § 118 des
Grundbuchsgcsetzes amortisicrbaren Privatfordcrun-
gen in die neuen Grundduchseinlagcn unterbleiben

!kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ber-
sassung derselben darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 24sten
Ma i 1879.

(2408-2) Nr. 1010.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Neumarktl wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Ärund des Ge-
setzes vom 25. März 1874 (L. G. Bl . V, Nr. 12)
mit den Lokalerhcbungcn behufs
A n l e g n n g der neuen Grundbücher

f ü r die Htatastralgemeinde A a i e r
am 9. J u n i 1879

im Orte Kaier begonnen und an den folgenden
Tagen fortgesetzt werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Befitzvcrhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an in Kaier zu erscheinen und alles zur Auf-
klärung jowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 25sten
Mai 1879.

(2402-2) Nr. 10,915.

Kundmachung.
Vom k. k. städt. del<.g. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Katast ra lgemeinde

Tschernntsch
in Gemäßheit des ß 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874 (Nr. 12 L. G. Bl.) die Lolal-
erhebungen

auf den 9. J u n i l. I . ,
und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Ortschaft
Tschernutsch mit dem Beifügen angeordnet werden,
daß bei denselben alle Personen, welchc an der
Ermittlung der Bcsihvcrhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorbringen können.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
24. Mai 1879.

(2403-2 ) Nr. 0429.

Kundmachnng.
Vom k.k. städt.-delcg. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r n l l d b u c h e s
f ü r d ie ^ a t a s t r a l g e m e i n d e H r . M a r -

t i « a n der S a v e

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copic der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
Amtskanzlei vom 30. M a i l. I . an durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht anstiegen, und
daß für den Fall, als Einwendungen gegen die
Nichtigkeit der Besitzbogen, welchc sowol Hiergerichts
als auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitern Erhebunaen

der 19 . J u n i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Ortschaft Hrastje be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchtzgesctzes amortisier'baren For-
derungen in die neuen Grundouchseinlaa.cn unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete nock vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener 'Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund-
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. städt,-deleg. Bezirksgericht Lailnch am
24. M a i 1879.



MW

A n z e i g e b l a t t .
(766—2) Nr. 11,889. ,

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuche» des Mathias Va«

leniiö von Dornegg Nr. 74 wird die
Vornahme der executive,! Feilblttung der
auf 2530 f l . geschätzten Realität des
Josef Penkö Nr. 8 von Parije, »ud Urb.-
Nr. 35 aä Gut Schilertabor, bewilliget,
und werden die Tagsatzungen auf den

3. J u n i ,
4. J u l i und
5. August 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint'
angegeben werden. '

K. k. Bezirksgericht sseistriz am 30sten
Dezember 1878.

(2111—3) Nr. 6507.

Reassumierung
erecutiver Feilbietungen.

Vom k. 5 städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Gertraud
Goßar (durch Dr . Sajovic) die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Iankovic von
Bresoviz gehörigen, gerichtlich auf 4544 f l .
geschätzten Realitäten Urb . -Nr . 66 und
1009 aä Magistrat Laibach.reassumicrt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungeu,
und zwar die erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 29. März 1679.

(1922—2) Nr. 2325.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. f. Bezirksgerichte Krainbura
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Dolenc von Krainburg die exec, Verstei-
gerung der dem Jakob Polainer von Höf<
lein gehörigen, gerichtlich auf 986 ft. ge-
schätzten, in der Katastralgemelnde Untcr-
lanter »ud Nr. 1 gelegenen Realität Urb.-
Nr. 20 aä Grundbuch Thurn unter Neu»
berg bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. Juni,
die zweite auf den

4. Juli
und die dritte auf dcn

4. August 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommlssion zu erlegen hat, sowie
das Gchätzunasprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Den unbekannten Erben der Tabular-
gliiubiger Luzia, Gregor, Mathias. Miza
Polainer, sämmtliche von Unterkanker,
umrde Herr Dr. Menzinger in Kramburg
als Curator, aä acwm bestellt und ihm der
Vewilligungsbescheid eingehändigt.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
12. April 1879.

(1781—3) Nr. 2305.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts-

gläubiger.
Von dem k. k. Notar Franz Erhounic

als Gerichtskommissär in Rcifmz werden
diejenigen, welche an die Verlassenschaft
des am 19. März 1879 ad inteäUUo
verstorbenen Bezirksgerichts - Adjuncten
Anton Leskovic in Reifniz als Gläubiger
eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den

19. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz am 13ten
Apri l 1879. _^_____
(^104—3) Nr. 6988.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-

procuralur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Johann Garbajs von Pod-
gorica gehörigen, gerichtlich auf 1784 f l .
geschätzten Realität'Urb.-Nr. 108, WI. 434
U.6 St. Marein reassmniert, und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

3 1. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
wert!) hintmigegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotokoll und
dcr Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 24. März 1879.

'(1000—2) Nr. U29.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen An»

dreaß Dolenc von V r u n d l .
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Eeno-

selsch wird dem unbekannt wo befindlichen
Andreas Dolenc von Bründl hiemit er-
innert :

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Dolcnc von Vründl die
Klage auf Liquioanerlennung und Gestnt-
tung der Zahlung aus d̂ m Nachlaßucr-
mögen des Bernhard Dolenc sen. oon
Bründl der Forderung pr. 116 f l . 40 kr.
c. «. c. überreicht, und sei hierüber im
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

3. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat mau zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Bern-
hard Dolenc jun. von Bründl hicmit als
Curator ad actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigimg erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannteu Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumunu entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
11. Februar 1879.

(767—2) Nr. 11,809.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes in Feistriz (in Vertretung des ho»
hen t. l . Aerars) wird die Vornahme der
executivcn Feilbictung dcr auf 1740 fi.
geschützten Realität des Franz Gerl Nr. 38
von Smerje, 5ud Urb.-Nr. 33 ad Gut
Gulencgg, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

3. Inn i ,
4. Ju l i und
5. August 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten T^gsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hinl-
angegcben werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 29sten
Dezember 1879.

(2112—3) Nr. 0344.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laivach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Aylin von Irrdurf die exec. Verstei-
gerung der dcm Josef Iavmnit von Selo
bei St . Marein gehörigen, gerichtlich auf
2087 f l . 40 kr. geschätzten Realitäten
Rectf.-Nr. 414/n. uud 424/b.^ä Weixellmch
bewilliget, und hiczu drei Feilbietungs-
Tagsatzungeu, und zwar die erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

2 6. J u n i
und die dritte auf den

20. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dein Anhange augeord-
net worden, daß die Pfandrealitätcn bei
der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintaugcgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 18. März 1879.

(2103-3 ) Nr. 7258.

Uebertragung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Finanz-
procuratur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dcm Johann Primc in I gg -
dorf gehörigen, gerichtlich auf 3683 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 15>9 aä
Sonnegg auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfaudrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungöwert'h, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitannt vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium'zuhan-
den dcr Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 13. März 1879.

(1780—3) Nr. 1015.

Executive
Nealitätenversteigerling.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmauus-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Theresia
Kölbl von Wucheiner - Vcllach Nr. 38
die exec. Versteigerung der der Katharina
Wodlei in Reifen gehörigen, gerichtlich

auf 430 st. geschätzten Realität «ub
Urb.-Nr. 271/1, Auszug-Nr. i54aäHerr
schaft Vcldes bewilliget, und H M or
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar o«
erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bls ̂  uyi,
in weo Nadmannsdorf mit dem AnhaM
angeordnet worden, daß die Pfandreal «^
bei der ersten und zweiten F e ü b i «
nur um oder über dem SchätzunaöweM
bei der dritten aber auch unter dem!""'
hintangcgeben werden wird. <

Die Licitationsbcdingnisse, wor,"°
insbesondere jeder Licitant vor 3 " ' " ^ "
Anbote ein Kiperz. Vadium zuh""den"
Licitationskommission zn erlegen Hal, 1 ^
das Schätzungsprotokoll und dcr M'.w"
lmchsextract können in der oMerm)
lichen Registratur eingesehen werden-

K. k Bezirksgericht Nadmannsdol!
am 1. Apri l 1879. .
" (2321-2 ) Nr. 6145.

Executive
NealitätenversteigeillO

Vom t. k. städt.-delcg. Aczir lsge"^
Laivach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des M"><
Steriwd von Eesta, Aezirk Loitsch, "'
exec. Versteigerung der dem 5M"
Mehle von Rusenliach gehörigen, germ
lich auf 111 fl. geschätzim Realität M ,
Nr. 103 ad Steuel gemeinde L'plci" "
williget, und hiezu drei Feilvletu'M
Tagsatzungen, uud zwar die erste aus

4. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

«. Augus t 1 8 7 9 , M .
jedesmal vormittags von 10 lns ̂  ^ -
hicrgerichts mit dem Anhange ang ^
net worden, daß die Pfcmdrcal'ta
dcr ersten und zweiten FeilbiellM ^
um oder über dem SchätzungsMU)'^
der dritten aber auch unter dew!
Hintaugegeben werden wird. ,̂ H

Die Licitationsbedinguisse, won
insbesondere jeder Licitaut vor 9 ^ , her
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhau^'^ie
Licitationskommissiunzu erlegen l)"/,!.^d-
das Schätzungsprotokoll uud dcr ^ .^^
buchsextract können in der diesg"^
lichen Registratur eingesehen " " 0 " ' . ,,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht ^
bach am 4. Apri l 1879. ^ ^ _ ^ ^ "

(2318-2) Nr- 6869'

Executive
Realitäten-Versteigerung^

Vom l.k. städi.-deleg. B c z n M " ^
in Laibach wird bekannt g e m a c h t - ^

Es sei über Ausucheu des " e,
Aubel (durch Dr. v. Wurzbach) Ac l
cutive Versteigerung dcr dem "̂ ^
Iapel von Iggdorf
auf 1680 fl'. geschabten Nealltal ^,
Nr. 15 der St'euergemeindc Igss/',qK-
williget, uud hiezu drei F ^ l M " > „
Tagsatzuugeu, und zwar die erste "»'

4. Iuui,
die zweite auf den

5. J u l i
und die driite auf den

0. August 18 7 9 , „h l ,
jedesmal vormittags von 10 ms / ̂ d -
Hiergerichts mit dem Anhange aW ^,
net worden, daß die Pfandre« " " ^
der ersten uud zweiten FellW " ^ ^ '
um oder über dein ^chätzungswe H ^ , .
der dritten aber auch uutcr oei' i
hintaugegedcu werden wird. ^ch

Die LicitationsbedmgmNe, ' M l "
insbesondere jeder Licitant vor ac" ^
Anbote ciu wperz. Vadium M M „,e
Licitationskommission zu erlegen y " - ^ ,
das SchätzmuMrotoll uud d " r i ^
lmchsexlract töuucu " i der M " >
lichen Registratur emgcsehen w " .

Lalbach am 27. März 1379'



ION

lU72-1) Nl. 1857.

Erinnerung
"N die unbekannt wo befindlichen M a r i -
unna und Josef Cve tan von Selje,
^sichtlich deren unbekannte Rechts«

Nachfolger.
"on dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wlrd der Marianna nnd dein Josef Cvcta
M Eeljc, rücksichtlich deren unbekannten
"Wsnachfolgern. hiemit erinnert:
c> .s^ habe Herr Anton Domladis von
^'!lNz wider dieselben die Klage auf
^^inhrt- , „ ^ Erloschenerkläruug der bei
"" Realität Urb.-Nr. 17 nnd 20 :»,<! Herr-
!Mft Preni haftenden Erbtheile je per
Ä ' ^/. ' . kr. C.-M. oder 45 f l . 45 kr.
° , " j«nd i ) , i ^ . 11, März I879,Z.1857,
Mamts eingebracht, worüber znr ordent«
"Hen Verhandlung die Tagsatznng auf den

7. I u u i 1 8 7 9 ,
W um l) Uhr, mit dem Anhange des
« " allg. G. O. angeordnet und den
j a g t e n wegen ihres nnbekannten Auf-
Malles Herr Anton Valemic von
^'Miz als Curator ^cl ^clum auf ihre
^lahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Eude
Mandigt, daß sie allenfalls zur rechten
M selbst erscheinen oder sich einen an-
ercn Sachwalter zu bestellen und anhcr
uinhast zu machen haben, widrigens

^̂ >k Rechtssache niit dem aufgestellten
urator verhandelt werden wird.

w)„"' k. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
^ z i 8 7 l ) .

l ^99^2 ) Nr. 1616.

^ecutive Feilbietungen.
., Hur Vornahme dcr execulivcu Feil-
^u>"g der Realität des dem Franz Dci-
"»er von Lack Hö.-Nr. 120 gehörigen,
^rundbuche des Sladldominiums Lack
M Urbarö-Nr. 119. Einl.-Nr. 14 lu!
^ l̂ergemeinde ^act vl'rson,nlend, werden
' ^ansatznilgen auf den

5. J u n i ,
5, J u l i uud

, 5. August l. I . ,

ledöck " "^"d»ct , obdezeichnete Realität
ler 3 ^ ^ ' bcr dritten Taasatzung un-,
°n.. ? ^chätzwerlhc von 3600 fl. hint-
"'Mgeben werden.
^ . ^- l. Bezirksgericht Lack am 23sten

(2052^2) Nr. 2487.

Dritte exec. Feilbictung.
. , ^om l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

'^ hicmil bclannt gemacht:
A, Es sei übrr Anslicheu des Johann
^eh von Malavas Hs.-Nr. 1 die ,nit
Gescheide vom 13. März 1878, Zahl
s.,^' mit dem Reassnmierungsrechle si-
!v"te dritte exec. Fcilbieluug der dem

lob Strah von Ilovagora gehörigen,
^ Urb.-Nr. 340, Wm. 111, toi. 225
H Herrschaft Zobelsberg vorkommenden
"lllllüt neuerlich auf den

5. J u n i 1879 ,

^Mittags 10 Uhr, mit dem vorigen
h ^"ge und dem Beisahe angeordnet
biet ' , ^ obige Realität bei dieser Feil.
ty ","9s-Tagsatzung auch unter dem Schätz.

^ hintangegebcn werden wird.
2',> ^ - t. Bezirksgericht Großlaschiz am
<^pril1879.

li'^42^2) Nr. 2278.

, Ueberttaglmg
bitter ezec. Feilbietung.
K>!rk?°"' ^ l. Bezirksgerichte Adclsbcrg
t>0!,«s " " " l gemacht, daß in der Execu-
tz '̂ ache des Paul Srebotnat von ttuega
>»,".", ^'tton Marlouöic' von Buluje die
l87tt Bescheide vom 14. November
1^3 ' Z. 10,267, auf den 15. März
der w 'Yeurdnete dritte crec. Feilbictung
^ ?e<Uität Urb.-Nr. 73 uä Luegg M o .

-̂ u. c. auf den

h 6. J u n i 1 8 7 9 ,

^aen ° ^ 1 " Uhr. hiergerichls über-
" " wurden ist.

^ . iw-' ^ Bezirksgericht Adelsberg am

(1944-2) Nr. 2339.

Neassumierung
efecutwer Feilbietungen.

Bl»n l, l. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
clltionbsachl' des l. l. Stcmramtes Adels-
derg (li0m. deö Hohen l. l. Aerars) gegen
Auto» Bel'cic als factischen unt, Mathias
Brvöic' als grundbüchl. Besitzer von Ober-
lüschaua ^ir, 57 die mit dem Bescheide
vom 8. März 1878. Z. 2321. bewilligte
und mit dem Bescheide vom 14. Mai
1878, Z. 45)44. Werte executive Feil»
bielmlg der gegnerischen Realität Urb.-
Nr. 727 aä Adelslierg reassumiert wor-
den ist, und werden die Tagsatzungcn mit
dem vorigen Anhange auf den

3. J u n i ,
3. J u l i und
5. August 1879 .

vormittags 10 Uhr, angeordnet.
K. l Bezirksgericht Adelsberg am

17. März 1879.

(2026—2) Nr. 1522.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
FeiWictuna dcr auf ^740 st. ü^ W. ge-
schätzten, dein Ialob Hlla von <Vei,oselsch
gehörigen, u» Grundbilche der Herrschaft
Senoselsch wm. IX, toi. 260 vorkommen-
den Realität d̂ r

9. J u n i
für den ersten, der

9. J u l i
für den zweiten und der

9. A u g t , st 1 8 7 9
für den dritten Termin mit den» Beisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um dcu Schätzungswerth ver-
lauft würde, bei dein dritten Termine
auch unter demselben hinlangcgcbcn wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen um 11 bis 12 Uhr
hiergcrichts zu rrscheineu und können vor-
läufig den Grnndbuchsstand im Grund-
buchsamte und die Feilbielungsbedingnisse
in der Kanzlei des obgenaimten Bezir's»
gerichtes einsehen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
19. April 1879.

(1628—2) Nr. 1147.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Vern>

hard M i lac von G u l o v i z .
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird dem unbekannt wo befindlichen Bern»
hard Milae von Buloviz hicinit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Ludwig Milai! dic Klage auf An-
erkennung, daß ihm die Hälfte des Dc-
positnms pr. 782 ft. gebühre und er be-
rechtiget sei, dieselbe zu erheben, o. «. e.
eingebracht, worüber zum ordentlichen und
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
oeu

6. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dcm Anhange des § 29 allg. G. O. an.
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erlilandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Stermec von Bulouiz als Curator
aä iicwm bestellt.

Der Gellagle wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeil selbst erscheinen oder sich einen
auderu Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machcu, überhaupt im
ordnuugsmäßigen Wege einfchreilen und
die zu seiller Vertheidigung erforderlichen
schrille einleiten könne, widrigcns diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und der
Geklagte, welchem es übrigens frei steht,
seine Rechlsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die, auS
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Sitlich am M e n
März 1879.

(1356—2) Nr. 3613.

Uebertraguncz
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ^aas wird
hiemil delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Erecutions-
führcrs Barlhel Alttonciö von Verhnil
die nut dem Bescheide vom 18. Februar
1878, Z. 1109, auf den 25 Oktober
l. I . angeordnet gewesene dritte executive
Realfeilbietung der dem Mathias Stut
von Uscheul gehörigen Realitalen Urb.-
Nr. 15, Reclf.'Nr. 13, und Urb.-Nr. 142
Ä<1 Grundbuch Hallerstein auf den

5. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1878^

(2028-2) Nr. 1493.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuche» der t. k.

Finanzprocuratur für Kram die mit dem
Gescheide vom 1. März 1878, Z. 1303,
anberaumt gewescue und sohin sistierle
dritte crec. Feilbietung der den« Iohaun
Sever von Bründl gehörigen, im Gruub-
buche des Gutes Nußdorf 8ud Urb.-Nr.
54 vorkommenden, gerichtlich auf 2172
Gulden geschätzten Realität reassumiert
und zu dereu Vornahme die Feilbietungs-
Tllgsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichis mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

Dcn Hypolhelargläubigern Anton Ze»
pitsch von Hrasche, Jarnej Sever, Maria
Sever, Gcorg Kerma, Josef Smcrdu von
Bründl, Josef Sever von Dilce, Michael
Reinhard u»d Rechtsnachfolgern, unbekann-
ten Aufenthaltes, wnrdc Carl Demsar
von Senosetsch zmn Curator üä u.ct.uw
bestellt, und werden ihm die Executions-
beschcide zugefcrtigct.

K. l. Bezirksgericht Seuosetsch am
19. April 1879.

(,982—2) Nr. 1559.

Erinnerung
a n G r e g o r I i , t i h a r und dessen Rechts-
nachfolger, unbekannten Namens und Auf-

enthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kaas

wird dcm Gregor Intihar und dessen
Rechtsnachfolgern, unbekannten Namens
und Aufenthaltes, hirmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Becaj von Raouik die
Klaae auf Ersitzung des Eigenthums drr
auf Namen des bereits verstorbenen Gre-
gor Intihar vergewährten, im Grundbuche
Nadlischet «ud Dom.-Grundbuchs.0ir. 67
vorlommeuden Realität eingebracht, wo?
rübcr zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufeuthaltsorl der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Turk von Ravnlt als Curator 2ä acww
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt in,
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönneu, widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcu Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden uud die Ge-
klagte», welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchtsbchelfe anch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus cilw
Berabsäumllug entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 12ten
Februar 1879.

(2296-2) Nr. 1927.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Levftel

von Schigmariz der unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Gellaglen Maria Keoftcl
und deren ullbelannten Rechtsnachfolgern
zur Verhandlung am

6. Jun i l. I .
über die Klage äs pr2.68. 22. Mürz
1879, Z. 1927, ein Curator kä »cwm
in der Person des Herrn Franz Erhounic,
l. l. Notar in Rcifniz, bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 31ften
März 1879.

(1073—2) Nr. 455.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

I n der ExrculionSsache der t. l. F l -
, nanzpi ocuratur (uoiu. des hohen l. l.
Acrars) wird im Reassumierungswfge die
mit dem Befcheide vom 20. Dezember
1876, Z. 6478, sistierte dritte Real.
feilbietnng der der Katharina lkalar von
Mulau gehörigen Realitäten Urb.-Nr.
84'/y ad Herrschaft Siltich (Neugeramt)
und Urb.-Nr. 132 und 142 ad Herr-
schafl Sittich (Erbpacht) neuerlich auf den

5. Juni l. I.,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 8ten
Februar 1879.

(1074—2) Nr. 432.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

I n der Executionssache der l. l. Fi-
uanzprocuralur (iwm. des hohen l. l.
AcrarS) wird im Reasfumierungswegc die
mit dcm Bescheide vom 14. Jänner 1877,
Z. 164 . sistierte dritte Realfeilbietuna
der dem Franz Kral von Hrastoodol ge->
hörigen, im Grundbuche u,6 Herrschaft
Weirelbcrg Rcclf.-Nr. 114, toi. 132 vor-
kommenden Realität neuerlich auf dcn

5. I u u i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem vorigen Anhanae angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 8ten
Februar 1879.

^(1901—2) Nr. 1891.

Relicitation.
Von» l l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Zur Hercinbrinaung des im Grunde

des Nllchttllas-VrrthcilunasbescheideS vom
23. März 1878. Z, 2487, dem Gesuch-
stcller noch aushafleuden Restes pr. 16 ft.
96 kr. s. A. wird die Relicitation der
noch auf Namen des Franz Tojter ver-
gewährlen, auf 625 fl. geschätzten Realität
Urb. - Nr. 6 k(l Stadtdom. Kack auf
Grnnd der frühern tticitalionsbeoingnisse
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

6. Juni l. I..
vormittags um 9 Uhr, hiergerichis an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Lack am 6ten
April 1879.

(2340-2 ) Nr. 1485.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen deS l. l. Steuer-
amtes Scnosetsch werde die mit dem Ve-
scheide vom 5. August 1878, Z. 3431.
angeordnet gewesene und sodann sisticrle
drlllc rrec. Feilbictung der der Gemeinde
Senosctsch ychörigeu, im Grundbuchc der
Herrschaft Senosetsch «ud Urb.'Nr. 150,
53/31 und 221 vorkommenden, gerichtlich
auf 24,240 ft. bcwerlhelen Realitäten
i ' l ^mlmi iäo bewilliget, und zu deren
Vornahme der FeilbielungStermin auf den

l 4 J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange des vorigen Bescheides
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
20. April 1879.



I0l2

(765—2) Nr. l 1,812.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des f. k Steuer-

amtes Feistriz (in Vertretung des hohen
k. l. Nrrars) wird die Vornahme der
execution Fcilliietung der auf 1650 f l .
geschählcn Rcalität des Ialob Lukzii
Nr. 8 von Tominje 8ub Urb.-Nr. 533
aä Gut Pirlcnthal bewilliget, und wer-
den die Tagsatzungen auf den

6. J u n i ,
4. J u l i und
5. August 1 8 7 9

mit dem Bedeuteu angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
Dezember 1878.

(1454—2 Nr. 1628.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssache der Marianna Romano von
Palcje gegen Kaspar Widrich von Dorn
die mit dem Bescheide vom 15. November
1878, Nr. 10.386, auf den 14. März
1879 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realitäten Urb.-Nr. 332 und 334
aä Adelsberg M o 80 st. c. 8. c. auf den

4. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
22. Februar 1879.

(2322—2) Nr. 10.694.

Executive
Vom k. t. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Barth.

«Hirjak von Iggdorf (durch Herrn Doktor
Munda) die executive Versteigerung der
dem Anton Air ja l von Iggdorf gehörigen,
gerichtlich auf 1717 fl. geschützten Reali-
tät Urb.-Nr. 22/48, Rectf.-Nr. 32/69,
Win. I , loi. 72 aä Leopuldsruh bewilliget,
und werde, da die erste Feilbietung er-
folglos geblieben ist, zur zweiten auf den

4 . I u n i 1879,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei angeordneten mit dem vori-
gen Anhange geschritten werden.

Laibach am 9. Mai 1879.

(1392—2) Nr. 1301.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I o«

hann D o l e n c von B r ü n d l .
Von drm l. k. Bezirksgerichte Seno«

setsch wird dcm unbekannt wo befindlichen
Johann Dolcnc von Bründl hilinit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Anlon Dolcnc von Bründl die
Klage M o . 116 st. 40 kr.^na/bracht, und
sei hierüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

3. Juni l. I.,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
g:ordnel morden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Bern-
hard Dolenc von Bründl als Curator
kä kowm bestellt.

Johann Dolenc wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und der
Geklagte, welchem eS übrigens frei steht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu.
rator an die Hand zu geben, sich die aus
eimr Verabsaumung entstehenden Folgm
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
29. März 1879.

(2319—2) Nr. 5998.

Dritte executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen der trainischen
Sparkasfe in Laibach die dritte executive
Versteigerung der dem Jakob Kralic von
Igglact gehörigen, gerichtlich auf 3630 ft.
geschützten Realität Urb.-Nr. 201, Rectf.-
Nr. 158, Eml.-Nr. 182 aä Sonnegg
auf den

4. J u n i 18 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisfe, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Liciiationskommisswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzuiigsprotokoll und der
Grundbuchöextract können in der oies-
gerichtlichm Registratur eingesehen werden.

Laibach am 19. März l879.

(1001—2) Nr. 1106.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Iofef
Telban von Franzdorf, Machthaber der
Vormünder der Matthäus Skel'schen
Erben, die exec. Versteigerung der dem
Johann Ärancel von Obcrbresooiz ge-
hörigen, gerichtlich auf 2220 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Herrfchaft Freuden-
thal «ud. torn. V, lui. 139, Rctf.-Nr. 43
vorkommenden Realität wegen aus dem
Vergleiche vom 1. Juni 1809, Z. 1554,
schuldiger 705 f l . 38 kr. im Reasfumie-
rungswege bewilligt, und hiezu die
emzige Feilbietungs - Tagsatzung, und
zwar auf den

4 . I u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei dieser Feilbietung auch unter dein
Schätzwerthe hintangegeben werden wird.

Die Licitütionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonstommisfion zu erlegen hat,
fowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextlact können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
16. Februar 1879.

(2323—2) Nr. 19,975.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stüot.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procurawr in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Baudet von
Verh Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 7tt0 f l .
80 kr. geschätzten, im Grundbuche Auers-
perg 8ud Urv.-Nr. 378, Rectf.-Nr. 152
vorkommenden Realität wegen schuldigen
125 f l . 52 tr. und 30 f l . 1 7 ^ kr.
sammt Anhang bewilliget, und hiezu
drei Fcilbiettings-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

«.Augus t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzmigsprotokoll und der
Grundvuchsertract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-oelcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 11. Oktober 1877.

(2320—2) Nr. 10.894. ,

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Anhange zum Edicte
vom 0. Februar 1879, Z . 2885, bekannt
gemacht:

Da zu der mit Bescheid vom 0ten
Februar 1879, Z. 2885, auf den 3. Ma i
>879 angeordneten ersten exec. Feil-
bietung der der Maria Hokevar in Groß-
liplein gehörigen und gerichtlich auf
1305 fl. bewertheten Realität Urb.-Nr. 01,
toi. 04 aä Sittich lein Kauflustiger er-
schienen ist, wird zur zweiten auf den

4 . I u n i i 8 7 9
angeordneten exec. Feilbietnng geschritten.

Laibach am 8. Ma i 187!).

( 7 0 4 - 2 ) Nr. 11,580.

Reassummung
dritter ezec. FeMetung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anlon
Domladis von Feistriz die mit dem Be-
scheide vom 30. März 1878, Z. 2908,
auf deu 5. November 1878 bestimmt ge-
wesene und mit dem Bescheide vom 5ten
November 1878, Z. 10,237, sistierlc
dritte exec. Feilbietung dcr den» Johann
Merönil von Smerje gehörigen, im Grund»
buche u,ä Pfarrgilt Durnegg «ud Urb.-
Nr. 42 vorkommenden Realität mit dem
früheren Anhange im Neasfumierungswege
auf den

3. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags u,u 9 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz an» 14len
Dezember 187«.

(2317-2) Nr. 7147.

Executive Versteigerung der
Besitz- und Genußrechte.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Anton
Lenarciö von Vifoko (durch Herrn Doktor
Sajovic) die executive Feilbietnng der dem
Josef Kcrnc von Suöa auf die im Grund-
buche Auersperg «ub Urb.-Nr. 444,
Nectf.-Nr. 189, toi. 79, Hs.-Nr. 10 vor-
kommende Realität zustehenden, gerichtlich
auf 1121 fl. geschätzten Besitz- und Genuß-
rechte bewilliget, und hlezn drei Feil-
bietungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

5.Iuli
und die dritte auf den

0. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergcrichtllchcn Amtskanzlci mit
dem Bcifatze angeordnet worden, daß
die Rechte bei der ersten und zweiten
Feilbietnng nur um oder über dem
Schätzungswert!), bei der dritten Feil"
bietung aber auch unter demsrlbcn gegen
sogleiche Bezahlung hintangegcben werden.

Laibach am 2. April 1879.

(1358—2) Nr. 8744.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirlsgcrichle ttaas wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Herrn

Franz Petsche von Altcnmarlt, Eessionär
des Thomas Leuz von S t . Anna, die
Reasfumierung der mit den, Bescheide vom
5. Dezember 1873, Z, 0031, auf den
22. April 1874 angeordnet gewesenen,
sohin aber mit dem Neassumicrungsrechle
sistierten dritten exec. Feilbietnng der dcm
Matthäus Schumrada von Verh gehörigen,
8iik Urb.-Nr. 27 ad Hailerstein vorkom-
menden, gerichtlich auf 1510 fl. bewcrtheten
Realität bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

5. Iuui 1 879,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß
obige Realität nöthigenfalls auch unter
dem Schähungswcithe an den Meistbie-
tenden wird hintangegcben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1878.

(1748-2 ) Nr. 1664.

Erinnerung
an And reas Jus t in und Thomas
J u s t i n nun Graböc und lückstchlllch " '

rcn unbekannte Rcchlsnachfolaec.
Von dcm t. t. Blzklsümchle N°^

mannöoorf wird den Andreas Iuj lm m'
Thomas Justin von Grabie und r M w '
lich dcr enunbelannten Rcchtsnachfolst m
hiemit erinnert: ,.,,,,

ES habe wider dieselben w d.e»"
Gerichte uu.Ii i>rltL8. 2. April 1879, H ^
1664, Mathias Justin von Grabtt 3ir. ^
die Klage M o . Eigenthumsersitzung l>
Realitäten Nectf.-Nr. 888 ad He"'W
Radmannsdorf, gegenwärtig veraewM
auf Andreas Instin, und Urb.<Nr. 2, toi.
ad Corporis-Christigilt, geaenwärllg vc
gewährt auf Thomas Justin, eingebra^
worüber zur ordentlichen mündlichen D
Handlung die Tagsatzung auf den

3. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet lvttd'

Da dcr Aufenthaltsort der Gcllag"
diesem Gerichte unbekannt und dlelcw'
vielleicht au« den l. l. Erblanden abwc>e
find, fo hat man zu deren Vertretung «n
auf deren Gefahr und Kosten den A ' " " "
Zllpan von Vormarlt als Curator
uctum bestellt. . „

Die Geklagten werden hievon z" °l
Ende verständiget, damit sie allenfalls '
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich ""
andern Sachwalter bestellen und tne!
Gerichte namhaft machen, überhaupt ^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten '
die zu deren Vertheidigung erfordeu^
Schritte einleiten lünnen, widrigcns l>
Rechtssache mit dem ausgestellten liural
nach den Bestimmungen der G " ' ^ , ^ .
nung verhandelt werden und die Oc'
ten, welchen es übrigens frei steht, ̂
Nechlsbchclfe auch dem benannten 6ura^
an die Hand zu gebe»,, sich die aus e«
Verabsäumung entstehend:,! Folgen!
beizumessen haben werden. s.„l

K. t. Bezirksgericht NadmannsM
3. April 1879.

(1450-2 ) N r . l ^ '

Erinnerung ^ f .
an den unbekannt wo befindlichen ^ . ^ ,
gang von H n e b e r , Michae l ^
fen E o r o n i n i , M i c h a e l S p "
S ta at «Herrschaft Ad e l s b e r s ' ^ g
tob und M a r i a M i l a v c , A "
G e r z i n a oder dessen Rechtsl,M°"

Von dem l. k. Bezirksgerichte A
berg wird den unbekannt wo best>̂  ̂ „
Wolfgang von Hueber, Michael V '
Coronini, Michael Spelar, S t a a . ^ -
schaft Adelsbcrg, Jakob und M " ' " g,
lave, Agues Gerzina oder deren v " "
Nachfolger hiemit erinnert: ^ ,

Es habe wider dieselben bei diese»" ̂
richte Anton B i M von Zag°" ^ ̂
Herrn Dr. Eduard Deu) die KMr ^ .
Erlöschung der Satzftoslcn übcrrelchl.^
'.über die Tagsatzuug zur orven
mündlichen Verhandlung auf den

3. J u n i 1 8 7 9 ,
»lnblll^

vormittags um 8 Uhr, mit dem " ' ^ >
des § 29 allg. G. O. angeordnc ^

Da dcr Anfenthaltsort der ̂ " ^ "
dicscnl Gerichte unbekannt und o> > y
vielleicht ans den l.k. Erblanden a° ,„d
sind, so hat mau zu deren Verlretnnu^ ,.
auf dcrell Gefahr und Kosten oe'' ^
Notar Herrn Paul Beseljal in "or
als Cllrator aä aewm bestellt. ^>"

Die Geklagten werden h i " " ' ̂  ^ '
Ende verständiget, damit fte aUeni" .̂̂ >,
rechten Zeit selbst erscheinen oder 1' ^ , ^ „ ,
andcrn Sachwalter bestellen ' » w ^ i">
Gerichte namhaft machen, ubcry° ̂  „„o
ord.lnngsinäßigen Wege einschr" M ' l
dic zu ihrer Vertheidigung erf"o ^^c
Schritte einleiten können, " '0 "« ̂ ^
Rechtssache mit dcm aufgestcUte» .^s'
nach den Bestimmnnaen der " ^ Ol'
ord„llng verhandelt werdeii »"" ^ch',
llagtrn, welchen es übrigeuS 6»-
ihre Rechtsbchclfe auch dem benan' ̂  ^
rat or an die Hand zu geben, M « M "
eincr Vcrabsäumung entstehenden
selbst bcizumesstn haben werde''. a>"

ss. l. Bezirksgericht Adelsberu
6. März 1879.



I«»!!!

Grösste Auswahl
von

Herren-Strohhüten
er «euestcn F^on, von dor billigsten bis

zur feinsten Sorte, in

A. J. Fischers
Wiliut-Medei-lage, Laibach, Proschorn-

^ platz. (2333) 3—2

"Ub Iünqliüssc, wl'Ic!)̂  dinch I»<ifnd
l.undcn lüiiierlich und qeistiss «rschwlich!
l'»d yber dilrch roinirsud»'!! ("rdraüch
°°N Jod mid Quallsill'rr a» bös,»
«»chkrankhtite», Mn!,!«!»s<<,'n«ichl,
"«rv«n^rrü<«unn> Vlu<v<rst!f<»»N
U' leiden, wild dns beruh»,»«, »<nu«
>n s«in«r Art «xistirlnd« nu«»s ,,«»«
^«n»^<!,<>,«>" dviünrnd f!!ip,ol,le»,

, Dnsscll,!! mit scl>r wichlissc» nnato
Mchen Ädvilbüüne» ucrjclic». ist <»
Much«:» »on U^. F.. ü « > ^ t i»»'«»«<, ,^,
»welndlcrnnsft 2l, <Prc,3 2 st,)

l̂ « sollte Nilmnnd versäum«« -̂>
l'ch di«se» „ntndXch l«brr«!ch« M«rk ^
^mm,n zu los,«». <2

^ ^ 2 ) Nr. 3026.

Firmalöschung.
. ^eim k. k. Landes- als Handels-

' "lhte in Laibach wurde die Firma

„Üaibacher Züudwarcnfabrik
A. v. Gricshcim"

""Mister für Einzelfirmen gelöscht,
^aibach am ll. Mai 1879.

^ ^ ) Nr. 3774.

Arlnaprototollierung.
,^mn k. k. Landes- als Handels-

^'^e in Laibach wurde die Firma
h „ ^ i h e l i i ö zum Betriebe einer
^erei mit gemischten Waren in
h.,,?5 bei Sagor, und Emilie M i -
N ,̂ als Inhaberin derfelben in das

ŝter für Einzelsirmcn eingetragen,
^ ^ a c h am 13. M a i 1879.

^ ^ Nr. 3665.

"lrinaprowtollierung.
l,^^"Ul k. r. Landes- als tzandcls-
^ « " ^^ach wurde auf Grund des
k.c llenlchastsvertrages vom 24sten
Mruar 187!) die Genossenschaft

" "dcrmacher-Nnion, registrierte Pro-
"l̂ rnusscnschaft mit bcschränktcr

,̂  Haftung"

A r a ^ ^'""ssenschaftsregister ein-

bestim'̂  " " ^ " ^eser Firma auf un-
^s"""e Zeitdauer bestehende Ge-
^^'chaft, deren Mitglieder für die
" l i t ? ^ t e i t e n der Genossenschaft
l>cs M r ä n k t im Sinne des ß 7«
ftii ^letzes vom !). April 1873
^ ." N. G. Bl.) haften, hat ihren

b " Laibach.
^ A n s t a n d des Unternehmens ist
i„ ^ "nähme und Verfertigung aller
^ b ^ ^lhncidergewerbe einschlagenden
tzl^n und der Berkauf fertiger

^ " Vorstand der Genossenschaft
> ^ "us den Herren: Mathias Kunz
^ lbach als Obmann, Primus
st̂  'Uan von Laibach als Obmann-
^H.I ^ " und Franz Ccrne von

? als Kassier
liit ^ l r rechtsverbindlichen Zeichnung
^ .̂Genossenschaft ist erforderlich,
^ e n ^ " Gcnoffenfchaflssirma min-
' ^ ^ ^ i Mitglieder des Borstandes

y^uiensunterschrift beifetzen,
^ d ^ n der Genossenschaft aus-
^ ^ ^^kanntmachungen ergehen
"^bac^ ^ 'md werden durch die

Naik ^" tung" veröffentlicht,
"'"'h am 10. M a i 1879.

Specialitäten
OTTO FRANZ,

ausschl. Wß privileg.

Puritas
Haar-% erfün^u n£*-fflrilcfi,
„ l ' i i r i l n < t " ist Tcitic frnnrfnrtr, fünbcin eine mildviviiflc ftJiifftflTeit,

iBcIrtjc bic linlu'jii iuimt>crl>arc Ciiflciiftrjnft befitit, •.vcisie fta.ne }ii ucrjimflcn
b. li. nllinfisii-j, nui> nii'iiv binnen l ä i i f t s i m * wier jeh" lofl«1» i'?ncn jene
gnvbc micbovviflct'i-n, incldic sic ltvivnuinliil) bcfošcn!

Tue ?vlü|cl)c „ I M i r i l « « * " fostcl 2 'löntbcii (bei a«tvfenbun(i 2Ü Tv, fur
©Vefcn),

aUrTiinn, Wille »nb a*ortrcfflirt)tcit mit Hm „©^ncccilöcTthcu" roitluv
vivcn. i'lu« öliflcn, c»fiifrf)cnt'Cii «Snbflsljijni fr.\ciifll, bcfciti.il biefec-
SUJitti'l in titvjvcstcr • *,cit nllc llmoiiiiilufen ber 4>n»t unh vcrlciljl
bem It'ml eine blei i fenrtr a » c i O c Wrifd) ' «»b Z a r t h e i t , ^icic-
fl 1 (bei ^crfciibiinfl 20 It jiii i^cfci i ' .

Wiener Toilette Poudre,
dd)niif\\vctd)CH, in ircisi uiib toi«, (cflboUcnb iinb imjuijHnr nn:

ber 4>nul, yen tüv îl.ilicljcr «iilr. £'it vimronbiuifl biefe - tyoiib« ist
lind) cvfolilrm («obv,uirt;c bev slüfiiiir« («i'mvosinoii (i*nfe(ilürf:
dien jii empfehlen, ippbiird) eine biftr fidjerere uub erl)ot)tcrc Slüirlima
rrvclt n?ivb. *4Jrcio> ver ttnvtcn GO Ir.

B_ _ - l l _ _ _ 4 j _ _ _ ist bn« tiimifle OTittcl, um ben JSnrl
F U l S l I l t l l l G luivtliA frticn niO ii eief) p crlmlleii.
LM-iic ^cttiflToit jii l«intcrl<i|fcii. Vrcisi l-cr ivlacoii HO fr, t(cin 50 tv

H _ , • • _ _ _ 2 _ _ _ , JfiiibrnnnrP Vomabe und) m t b i ^ i i i i -
G l I u l I 1 6 ] | | i l ) c r S<orfrf)vift b-rcilet, jur a<«Fd)öiicrnnfl
uub flciifnuiriiiM ber Viniirc, tocvlunbcrt bciö 9ln*fnWeii bcvfclbni,

idiiim vor (Sdjiiv^ci'ilutbuiiji nub stävH ben jj.inrbobcn. (4-<«iö: 1 ßreß«
Zickel st l,.r)0.

N« « f * o i 4 i forflfätfinst VvSparirt n»? fjrüner SluftfÄjalc, t?nl
U S S O l y bic i'crjüiiridic tislenfd^ft, t» 1 keiften, flrniicn
rbcv rotljen .̂ anven eine iioiitrlict) nnofcljcnbc bunflc gavbc in slcben

— *JJrci6 I slr. ̂ lncpii st 1, Ilciit 70 Tr.

L- - T n n n o t o l a ( liiifdtfiblidice .^nnf linb S^nvIfätt'C-
Wt U t f U n C ^ mittd, ti'omit man ben 2*nrt fdjun braun
ober fdiiunr}, frirben Tniin.— ';trci6 eine« (iattüuo mit ^uact;ör ft li,

ohm iUii\ib'6r fl. 2,r>0.

ÜT»2» n f f a (Hi*f»r|fclMt). SUcfteo $>nnr»ud)»tnitlcl and ÄtHu-
A ttlAia teriUH-ii cnuiienterffl.MTliiit.innf frnar iwb ftopfljaut,
beförbert bie ir.inipiiMtiiMt, i'crtuitet Scljupvenbilbnnfl uub ttyrtntljcmc,

bcförbcrl ben .ftantmndie bcfunberS nadi iibcrflnnbtnen Äranri)citcn, nttS:
2npl)u^. ü'l.Uicni, üHiHljcnbctl :c. ^rei* einer flroften Slofdjc fl 1,50.

R i n n n 1 r i t f > M f > bnlfamifd;cč< -JJiunMüafjcr jnr Äcn«
j j * l * | f ^•»^'^^'»»O^fcruirunnbcr^fitiiic.bea^a^nfleifdicS
• • n u b Ukfcitiflunn bc? iiblci; Wciudje;.. S!<ou Sitficrft irolillliuciibcr

uu» er(ri[d)cubev Sirluii(j. — %hti$ 1 (jr. &Jacon f» 1,T>ü, U. ÜO l»

Niederlage in Laibach bei Herrn:
E d u a r d M a h r , Parfumeur.

In Klitpcnsiirt bei Josef Detoni, Friseur. In Tillach:
Mathias Fürst Sohn, Galanteriewarenhandlang.

(1706) 25-2

(23l^5—1) Nr. 3903.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem un-
dekannlen Aufenthaltes adwefenden
Alois Steinmetz, Hausbesitzer in Lai-
bach, hiermit eröffnet:

Es habe Herr Franz Kollmann
von Laibach (durch Dr. Sajovic) gegen
ihn die Klage (I0 i»nl,08. 14. M a i
1879, Z. 3903, wegen Zahlung
von 275 ft. 54 kr. fammt Anhang
eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

1 8 . August 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des ^ 18 des Hof-
dekretes vom 24. Oktober 1845,
Nr. 900 I . G. S., angeordnet ist.

Da sein Aufenthalt nicht be-
kannt ist, wurde ihm zur Wahrung
seiner Rechte in dieser Rechtssache der
Advokat Herr Dr. Robert von Schrey
in Laibach als Curator aä actum
aufgestellt und ihm die Klage zugestellt.

Hievon wird er zu dem Ende
verständiget, damit er rechtzeitig selbst
erscheinen oder einen Vertreter bestel-
len und anher namhaft machen, oder
aber feine Behelfe dem aufgestellten
Curator an die Hand zu geben wissen
werde, widrigens diese Rechtssache nur
mit dem aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was Rechtens ist erkannt
werden wird.

Laibach am 17. M a i 1879.

(2084—2) Nr. 3635.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 9. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, wird in Gemäß-
heit deö in den Amtsblättern der
„Laibachcr Zeitung" Nr. 74, 77 und
81 enthaltenen Edictes vom ^1. März
d. I . , Z. 1554, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale zur zweiten
efcc. Feildietung der dem Josef Smrz
gehörigen, in der kram. Landtafel
Band 18, Seite 496 vorkommenden,
aus Bau- und Grundparzellen be-
stehenden Liegenschaften im Schätzungs-
werthe von 7342 f l . geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
6. M a i 1879.

(2273—2) Nr. 3848.

Zweite und dritte exe-
cutive Feildietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird am
9. J u n i und

1 4 . J u l i 1 8 7 9
zur zweiten und dritten Feilbietung des
der Ersten allgemeinen Versicherungs-
bank „Slovenija" in Laibach in Li'
cmidation gehörigen, im magistrat-
lichen Grundbuche «ich Rectf.-Nr. 189
vorkommenden Hauses Nr. 24 in der
Kapuzinervorstadt in Laibach geschritten
werden, was mit Bezug auf das
Edict vom 25. März 1879, Zahl
1512, bekannt gemacht wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
13. M a i 1879.

(2300) Nr. 3729.

Firmaprotokollierung.
Beim k. l . Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die mit dem
Vertrage vom 15. Jänner 1879 er-
richtete Commanditgesellschaft mit der
Firma

„ I . Mcllitzcr, Klcinlercher k Eomp."
zum Betriebe einer Strohhutfabrik in
Domschale mit dem Sitze in Dom-
schale, bann die den S i m 0 n B l a s -
n i g , I o s e f B l a s n i g und J o s e f
V e i d e r , alle in Domschale, und dem
C h r i s t i a n M e l l i h e r in Wien
ertheilte Procura, fowie die Zeichnung
der Firma durch die einzigen offenen,
persönlich haftenden Gesellschafter I 0-
sef M e l l i t z e r , Handelsmann in
Wien, und J o s e f K l e i n l e r c h e r,
Handelsmann in Domschale, und
obige Procuristen in das Register
für Gesellschaftsformen eingetragen.

Die Gesellschaft hat am 1. Jän-
ner 1879 begonnen, und zur Ver-
tretung derselben und Zeichnung der
Firma ist jeder offene Gesellschafter
und zeder Procurist für sich berechtiget.

Laibach am 10. M a i 1879.

(2390 — 1) Nr. 3905.

Erinnerung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem un»
bekannten Aufenthaltes abwesenden
J o h a n n D o l c h e r sen., Cantineur,
früher in Brod, erinnert:

Es hade C. Kauschegvon Lai-
bach (durch Dr. Sajovic) «ud ^ r a ^ .
30. März 1879, Z. 2516, gegen
ihn die Klage peto. Zahlung des
Warenlausschillings per 178 ft. 64 kr.
sammt Anhang eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur summarischen Ver-
handlung auf den

1 8 . August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet ist. — Da sein Aufenthalt
unbekannt ist, wurde ihm zur Wahrung
seiner Rechte der hiesige Advokat Herr
Dr. Anton Pfefferer als Curator Hli
aotum aufgestellt.

Dessen wird er nun zu dem Ende
verständiget, daß er rechtzeitig selbst
erscheinen oder einen andern Vertreter
bestellen und anher namhaft machen,
oder aber dem aufgestellten Curator
feine Vertheidigungsbehelfe an die
Hand geben kann, widrigenfalls diese
Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Curator verhandelt und darüber was
Rechtens ist entschieden werden wird.

Laibach am 17. M a i 1879.

( 2 2 7 4 - 2 ) Nr. 3120.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf daS Edict vom
28. Dezember 1878, g . 9759, kund-
gemacht, daß die in der Efecutions-
fache der k. k. Finanzprocuratur (iwm.
des hohen k. k. AerarS) gegen Thomas
und Agnes Ambrozit z>cto. 523 ft.
N kr. sammt Anhang auf den 21sten
April d. I . angeordnet gewesene dritte
Feilbietung der in der Polanavorstadt
liegenden Hausrealitä't Consc.-Nr. 98
alt sammt Zugehö'r auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittaqs 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Verhandlungssaale übertragen

worden ist. ^ . . ^ ^ ^
Laibach am 3. M a l 1879.
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in reichhaltiger Auswahl
zu b i l l i g s t e n P r e i s e n empfiehlt

(2427) 2-1 3 . W e b a ,
Uhrmacher, Elefantengassc Nr. 11,

Ein Mädchen aus solider Familie, im Ele-
mentarunterricht und allen weiblichen Hand-
arbeiten gut unterrichtet, wünscht als

Erzieherin
zu kleinen Kindern hier oder auswärts placiert
zu werden,

Anträge an die Expedition dieses Blattes
erbeten. (2324) 3 - 3

Hekonom
wird bei einem kleinen Gute in Kram auf-
genommen.

Näheres bei Herrn ^ . 1'elan in Laibach,
Vurgstallgasse Nr. 1, I I . Stock. (2146) 3—3

JasHaus
Nr. 15 neu, 8 alt, in Laibach, in der Karl»
städterstrakc, ist zu verlaufen. (28W) 2 - 2

Auskunft bei der Eigenthümeriu Frau
I^u/l» VlHlt« auf der Polana Nr. 26 neu.

Ein großes, unmöbliertes

MonatMmcr
mit Morgensonnc und schöner Aussicht ist so»
gleich zu vermiet hen.

Anfrage in Kleinmayr H Vambergs Buch-
handlung. lM2li) :)—3

Jasepnfcr
Frljalirs-iflziii

fl. 18,
praktischer

ftüfijalxrs-Wetäieiiet
II. IO.

dauerhafte

Frühjahrs-Hose
II. 5,

im selben Verhältnissa die foinaten

Herren- und Knabenkleider
zu den billigsten Proisou,

Grosse Auswahl

Kinderkleider
(für xwei- bis achtjührigo),

Schlaf rocke
für Herren und Damen

bei (1411) 18—17

1 hurn,
Schnoidormeister,

Laibach. Luckmann'sches Haus,
II, Elefantengasse II.

Auswärtigo Aufträge worden prompt
gegon Nachnahme essüctuiert, nicht Con-
v«iüerendo8 ohne Anstand umgetauscht.

~ . ! ^ s L _ - - W i r empfehlen -==!=' gMchütit. :
5 = a l s Be8teH~nud PreiswUrd lgstea '-.r^

(IT Die Regenmäntel"
Wagendtcken (Flachen), BeUeinlagen, Mtstoffe

— ZU;.. J dor k. k. pr. Fabrik :--_ -----

E von M. J. Elsinger Ä. Söhne =i
== D Wien, Neubau, Zollerlasse 2, —

1Lieferanten de» i . n. k. KrioHnminiatehmn,, Sr. Maj. I
Kriegsmarine, vieler iruniauitätsanHUlten „te. utc. I

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht^

Valentin Mazgon,
Dosnmentierer

in Laibach, Rosengasse Nr. 5,
uächst der St . Iakobskirche.

Nachdem ich durch 8 Jahre iu Wien bei
verschiedenen Meistern abarbeitet habe, über«
nalim ich nach dem Tode meines Herrn Onkels
Georg Mazgon im vorigen Jahre hier das
Pofamentierergewcrbc,

Ich verfertige ans Gold, Seide, Wolle.
Baumwolle verschiedene in dieses Fach einschla»
gendc Gegenstände für Kirchen und sonstigen
Gebrauch, als: Schnüre, Eingula, Quasten
aller Formen für Lampen, Luster, sahnen; alle
Arten Fransen, Damenaufpuh und sonstige
Oalantcriewarcn-Artitel. (18!13) 3—3

Indem ich der hochwürdigen Geistlichkeit,
den Herren Geschäftsleuten und allen geehrten
Bestellern sür das bisherige Zutrauen verbind-
lichst danke, empfehle ich mich auch fernerhin
sür geneigte Bestellungen, verspreche durchaus
solide Arbeiten mit möglichst billigen Preisen.

« ^ / Bei VH» ̂  .-

.MeMllhnvtz
^ mit Vorrichtung zum V

/SelbstaufstellenV
^ ohuc Buben. V

Einladung zur Betheiligung I
an don Gowinn-Chanccn der vom Stsuitc 1
Hamburg garantiorten grossen Geld-1
lotteric, in welcher 1

8 Mill. 177,600 K.-M.
vom 11. Juni 1879 bis 12. November 1879
Hielt e r gewonnen werden raüsson.

Der neuo, in 7 Klassen cingothoilto
Spiolplan entliült unter 8fi,Ü0Ü Loson
ft I.<M»O K r w i n n « , u. zwar event.
400,000 I^.-IMarli,
speziell aber
1 Gow. ä &>U,Üün M., 1 Gew. ä 150,000
M., IGovv. ü 100,000M., IGow. äOO.000
M., 1 Gowinn a 50,000 M., 2 Gowinne a
40,0(10 M., 2 Gew. a ;$0,000 M., 5 Gow.

• a 25,000 M., 2Gew.a20,000M., 12 Gew.
a 13,000 M., 1 Gew. a 12,000 M., 24 Gew.
1 10,000 M.. 5 Gewinne ä 8000 M.,
2 Gow. u (iOoo M., 54 Gow. a iiOOO M.,
6 Gew. ä 4000 M., 71 Gew. ä 3000 M.,
217 Gow. ä 2000 M.f 2 Gow. ä 1500 M.,
2 Gow. ä 1200 M., 531 Gew. ü 1000 M.,
ß73 Gow. ä, 300 U., 950 Gew. ä MHI M.,
24,650 Gow. ä WH M. etc.

Dio orste Gowinnziehung ist amtlich
und unwiderruflich auf don

l i . und 12. Juni d. J.
festgestellt, und kostot hierzu
das ganze Orig.-Loa nur fi ß.-M. o. 11. H'/a I
das halbe „ „ H „ „ i l . l ^ j
das viertel „ „ 1 '/.̂  „ „ 90 kr., |
und worden diese vom Staate garan- |
tierten Original-Lose (keine verbot«- j
non Promessen) gegen Kinsondung dos |
Betrages odor Posteinzahlung nach den
entferntesten Gogenden Ton mir franco
versandt. Kloino Bctriigo können auch
in Postmarkeu eingesandt worden.

Das I I U I I M $ » t e l n d e c k e r hat
binnon kurzer Zeit K »' *» ** » <* C» « -
w h i n e von Mark 125,<»OO,

,HO,OOO, 3O,O»O, 9U,1»«M», muli-
rere von lO91tOO u s. w. an soino
Intorcssenten ausbezahlt und dadurch
viel zum Glücke zahlroichor Familien

I beigetragen. I
I ])io P înlagen sind im Verhältnisse I
der grossen Chancen aohr unbedeutend, I

I und kann oin Glücksverauch nur empfoh- I
I Ion wordon. I
I Joder Thoilnohinor erhält boi Bostcl- I
llung den amtlichen Plan und nach derj
I Ziehung dio offiziellen Gewinniiston. I
I Dio Auszahlung odor Vci'sendung dor I
I Gewinno orfolgt planmässig und nach |
I Wunsch der glücklichen Gewinner.
I Aufträgo beliebo man umgehend ver-
I traucnavoll zu richten an dio bewährte
l a l t e FIc-uiu (1448) 10—8

I 31. Stciudcckcr,
I Dammthor-Strasse, Bank- und Wechsel-
I geschäft, Hamburg.
I P. S. Das U » u n M e l i M l e r k e r
I — überall als solid und reell bekannt
I — hat besondere lleclamen niclit nöthig;
I es untorbloibon solche daher, worauf vor-
lohrliühos Publikum aufmerksam gemacht
• wird.

gtaf
Die Snpcrioritnt dieser Quelle wurde von Sr. Maslat dem >

Kaiser von Oesterreich. König von Ungarn?c., der tö'mgl ung. >
Landesalademie, der medizinische» Alndemic in Pariö so"'^. °/" >
ersten ärztliche» Autoritiitcn des In» und Auslaudes infolge l y i " >
außcrordcutlichcn und unübertrefflichen miuer«lischen ^eichtymm >
(57 1 iu 1000 Theilen) und deren Heilerfolge mit hoher Anetten- >
nung ausgezeichnet. — Der von keinem anderen Bitterwasser r - ,
reichte hohe Lithittmaehalt zeigt gleichzeitig dessen Anwcnduua "^ .
rheumatischen Leiden, bei Gicht und Ablagerungen von yali ' ,
sauren Salzen (Gichtknoten, Vlascnstein) gegenüber allen anVercn
Vitlcrwnssern vortheilhaft uud erfolgreich an. ^ ' " , . , ^ , . , l

W M " Als Normaldofiö geuügt ein Bordeaukglaslye»
gegenüber eiucm großen Glase der übrigen Bitterqucllen, l

Vorrälhig iu allen Apotheteu uud Vruuucnhandlungcn.
Direction der Ofner Uakuczy-Guesse. Mdapest-

I l ^ U p t - v e p Ü t bei Herrn K><»tel >.a8^N«K,
sowie bei den Herren: !»»>«>,»«> «»««,,«»>', Apotheker <«. W'l«'«'«'' '

r«»>,> <«? 8««,»»»,. ^»l4»l» «e«»,»»»«, ! d » !»>«<"> ^!

Freiwillige Licitalion
von Galanterie- und Gifenwaren.

I n der e h e m a l s bestandenen H a n d l u n g A n d r e S c h r e y e r l o n n n e n al lc vun
Masse e r k a n f t c n W a r e n

vom 3. Juni d. I . anstefanften
uud in den darauffolgenden Tagen im Licitationswegc zur Veräußerung.

Vcsuuders empfehlcüswcvth sind: .
Ensslischc Tischbcstcckc, Vritanuialöffcl, iliasicr- ,md Taschclln,csser, Kochges^
uud Äüchcngcriithe, ucrstoldctc Gradkrcuzc, ssuszciscruc Ocfcu, Sparhcrdray

französische Mühlsiigcu, Tasseu, Kaffcemaschiuen, Vogelkäfige tt.
Znr zahlreichen Betheiligung empfiehlt sich

.241«, 2^1 M . Schltytt-

z Onrten-Gröffnnng. !
H ^ Der ergebenst Gefertigte beehrt sich, einem P. T. Publikum anzuzeigen, daß H

« N er den beim R

«l Gllstl)nusc „zum Stern" l
A (242«) 3 - 1 befindlichen V

H Kestlmraüontigllrtm mit Halm u.KegFilD <l
» ^ bereits eröffnet hat. Der Gefertigte wird auch writers bemüht sein, seine < i " lM' »
H Gäste mit vorzüglichen Epeifrn, echten Untrrtraiucr uud steierischen NatuM" ' " ' tz»l
» 5 bestem Koslcr.Naisclbicr bei prompter Vcdicnung zufricdcuzlistcllcn. ^
H/ Zum zahlreichen Besuche höflichst einladend, zeichnet hochachtungsvoll K

Xl Iranz Jerlmz. 3

„Sierquelle"
Franzens-Quai, Schrcycr'sches Haus,

neben Cafs Valvasor,

Besles Grazer Märzenbier aus Schreiners
Brauerei, gute, l'chtc Schnut^ u ^laschcuweinc,
vorzügliche Mittagslost im neu li^gsrichlck'!,
frcuudlichrii Lutale somic übcr dir Gassr, (Yabcl'
frühstück, abcuds große Auswahl von Speisen
zu den billigsten Preisen bei anfmertsainster
Bedienung,

An 5'u,«tt»3«li auch l'u^teuß^el»«« nach
Bestellung,

Einem zahlreichen Zuspruchc alls Stadt
uud Land entgegensehend,

hochachtungsvoll

l104«) 24-24 Gastgeber.

Nciiinerzlos
ohne die V« r«»nnn» störende MeUcamente,
ohne ?al<f«»lr^nl l l i» i t»u und N«l urnul, . .
: u u » heilt nach einer in nnzähli^en ffnllen brst̂

llitriirfttfireiinriMM**.
sowol t5l<,Vb entstandene als <»uch noch so l«hi
vorn!t«t«, n^tn^«s«l»»«», «, Uktilluk und

Dr. Hartmann.
Mitglied der meb. ifacultät,

Oib.'Nnftalt nicht »>ehr Habcttüirssergasse, sondern

Wien, Stadt, Teileraasse «r. l l .

r r o u o i , , Bleichsucht, Unfruchtvarlcit, PoNnlionen,

JVIavmeMMeiliuiicIie,
tb^»Io, n b n u »u »«l»u<,l«I«»n ode, zu b^'Nleil,

iU t ics l ich d l e s e l d e B e ! ) a l ! b l u n n . Strennstc
D>«cre<ion verbülstt, und werben M e b >ca iil en l?
aus Verlangen sosort «'»gesendet. (>s l i ) i 4

«okalveränderung,..
Vom «. d. M. ab befindet sich " "

laufslolale im . . ^ M -

pcrles'schen Hause m der ^
santengasse. zF

Ich fühle mich vcrpflichlcl. " «lola"
reiche,, Besuch meines bisherige» 7 ^ , , ' ' 1' ̂
iu der Schelleubuiggassc (Postgnssc)'" l"",,,
ehrleu P. T. Kunden den wärmsten ^ , ^ c»>
zusprechen, uud erlaube ich mir. oic
zufügen, mich auch in dem neuen .

UW-» Zuckerbacterel
Vertaufslokale ,

mit zahlreichen Bcfuchcu u,'d A M i i a " '
zu wollen, (ilgebeustc

I n , Dorfe Dolle bei Hrastu'l '" ^ „ d H
nächst der Pfarrkirche ist aus 1"'^>i) ^ ,
" ^ ^ ^ e a l i t ä t i m F l ä c h e n r a u n . ^ ' ,
iAeckcr. Wics.'", Weiuginttu >u>o > ,̂  d,
nebst Wohn- und Wirihschaftsgcba" ̂ „ M ,
1 haus mit 4 Woh.lziinmcrn. ^ , t h c ,,!
Stalluugeu (nebst M.ndv.eh "' ̂  Z H
'.j0.) f l ) und 1 Harpse, " ' , ,? ' / 3 ^ « ^ !
,„„>»t Viel» ,lud obr'wcihu l ^ ^ ̂
gebäudru zusammen kau eu H ? .,,, „n>° ,,
, i s
Wen» sich aber b,s zll,n 1. ̂ ' " iv> 0
sanl'ue.! tciu Käufer « l H ' " , i m . ^ , , i
iltcalilät uud das gauze V c s c h W ' ^ .i ^'
stüct- ilud pcu-zclleuwcisc, "M "' .^
im Licitatiunöwl-ge verlauf. s . ^ ^ N " ^

Valentin ZabI'

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


